
Muttertagsaktion fürs Tierheim
AmMuttertagswochenende (9.-11. Mai) werden im Blumenhaus am Hoch-
weg (Lessingstraße 1) zugunsten des Tierheims Blumen verkauft. „Ein Euro
geht an den Tierschutzverein“, sagt Floristmeister Christian Listl. Monika
Weber, Manuela Rohr und Dr. Jutta Knauer (Foto) wollen Kuchen backen.
Sie müssen bis Donnerstag vorbestellt werden (Tel. 85271). Spenden fürs
Tierheim:Hypobank, BLZ 750 200 73, Kt. 34 11 818 Foto: altrofoto.de

REGENSBURG. Erfolg ist Teamsache, das
hat der VKKK 2007 bewiesen: Rund
338 000 Euro nahm der Verein ein,
321 000 Euro gab er aus. Die positive
Bilanz honorierten die Mitglieder: Sie
bestätigten Vorsitzenden Professor
Franz-Josef Helmig, Christa Guggen-
berger als zweite und Irmgard Sche-
rübl als dritte Vorsitzende einstimmig.

Der Löwenanteil des Geldes diente
auch 2007 dem Unterhalt der Eltern-
wohnanlage in der Wilhelmstraße na-
he der Hedwigsklinik, dem wichtigs-
ten Standbein des Vereins. In dem
Haus können Eltern und Geschwister
der kleinen Patienten kostenlos über-
nachten, dort findet sich auch immer
ein „offenes Ohr“ und eine offene Tür
in besonders schweren Stunden.

Mit dem Bau von KUNO wird sich
für Hedwigsklinik und VKKK einiges
ändern. Bereits Ende 2009 können viel-
leicht schon die ersten Patienten in die
neue Kinderklinik ziehen. Für die on-

kologische Station der Hedwigsklinik
heißt es dann Packen und Umziehen.
Der Verein stellte bei seiner jüngsten
Versammlung die Pläne für den Um-
zug des Elternhauses in die unmittel-
bare Nachbarschaft zu KUNOvor.

Die größte Hürde ist die Finanzie-
rung des Projektes. Mit dem Ver-
kauf des Otto-Hauses in der
Wilhelmstraße ist der erste
Grundstein gelegt. Grund und
Boden stellen Klinikum bzw.
Freistaat. Dennoch ist der
Verein auf Spenden angewie-
sen – jetzt mehr denn je,
damit die Kinder und
ihre Familien
auch weiterhin
Geborgenheit
und Hilfe er-
fahren kön-
nen, betonte
Helmig.

Fast 20 Jah-
re nach Grün-
dung zählt
der VKKK gut
1000 Mitglie-
der. In allen
Phasen der Er-
krankung bietet

der Verein seine Unterstützung an. Da-
bei werden die Familien in den ver-
schiedenen Phasen der Therapie und
auch nach der Behandlung unter-
stützt. Schon während des ersten Kli-
nikaufenthaltes wird Hilfe angeboten:
psychosoziale Betreuung während der

Akutphase, Unterstützung bei fi-
nanziellen Engpässen, welche
häufig durch die kostenintensi-
ve Behandlung der Kinder und
Jugendlichen auftreten, Fi-
nanzierung von medizini-
schem Personal und Geräten
für die onkologische Station der
Hedwigsklinik.

Ausflüge, Familienwochen-
enden mit psychologischer
Begleitung, das Erfüllen
von „Herzenswünschen“,
die Begleitung in der
letzten und schwersten
Phase durch das Pallia-

tivprojekt PPP
sind weitere we-
sentliche Aufga-
ben. (mz)

Verein bereitet sich aufUmzug vor
BILANZDer Verein für krebs-
kranke und körperbehinder-
te Kinder nahm vergangenes
Jahr 338 000 Euro ein.

Professor Franz
Josef Helmig

Foto: MZ-Archiv

REGENSBURG. So gut wie noch nie fällt
in diesem Jahr die ÖPNV-Anbindung
der Maidult vom 9. bis 25. Mai aus,
meldet der Regensburger Verkehrsver-
bund (RVV). Gleich vier Linien bedie-
nen die unmittelbar am Dultgelände
liegenden Haltestellen Auf der Grede
undDultplatz.

Die Linie 4 bietet im dichten Takt-
verkehr direkte Verbindungen aus der
Konradsiedlung und wochentags tags-
über auch aus dem Stadtwesten.

Die Linie 13 erschließt den Raum
Lappersdorf und verbindet den Um-
steigebereich Bahnhof/Albertstraße
unmittelbar mit der Dult. Sie verkehrt
Montag bis Freitag tagsüber im 20-Mi-
nuten-Takt und wird zwischen 19 und
23 Uhr auf einen 30-Minuten-Takt ver-
dichtet. An Freitagen werden zusätzli-
che Fahrten bis nach Mitternacht an-
geboten. Am Samstag verkehrt die Li-
nie 13 während der Dult ebenfalls im
30-Minuten-Takt bis über 1 Uhr hi-
naus. An Sonn- und Feiertagen steht
der 30-Minuten-Takt zwischen 11 und
23:10 Uhr zur Verfügung. Die Dult ist

damit auch für Besucher, die über den
Bahnhof und die zentrale Umsteige-
stelle Albertstraße anreisen, schnell
und bequem erreichbar. Am Besten be-
dient wird der Arnulfsplatz, ab hier
verkehren die Linien 4, 13 und 17 pa-
rallel.

Zusätzliche Verbindungen auf der
Achse Hauptbahnhof-Stadtamhof bie-
ten ergänzend die wochentags im
Stundentakt verkehrenden Linien 12
und 17. Die Linie 12 erschließt darüber
hinaus Winzer und den Raum Petten-
dorf, die Linie 17 Kareth und weitere
Ortsteile von Lappersdorf.

Das sonst nur an Samstagen bzw.
Sonn- und Feiertagen gültige Tages-Ti-
cket+4 lässt der RVVwährend derMai-
dult auch an Freitagen ab 15 Uhr gel-
ten. Damit fahren bis zu fünf Personen
am Tag der Entwertung beliebig oft bis
Betriebsschluss. Es kostet für die Zo-
nen eins bis drei 3,50 Euro, für die Zo-
nen eins bis fünf 4,70 Euro und für den
gesamtenVerbundraum 8 Euro. (mz)

Maidult: Trinken
undBusfahren
ÖPNVVier RVV-Linien steu-
ern das Volksfest auf dem
Protzenweiher an.

REGENSBURG. Morgen startet die 179.
Diözesanwallfahrt von Regensburg,
die bis zum Sonntag nach Altötting
führt. Die Polizeidirektion Regensburg
weist dazu auf die dabei entstehenden
Verkehrsbehinderungen hin. Der Ab-
marsch der Wallfahrer erfolgt morgen
gegen 8 Uhr im Bereich der Albertus-
Magnus-Kirche. Hierzu werden annä-
hernd 4000 Pilger erwartet.

Durch die große Zahl von Pilgern
wird es im Umfeld zu Behinderungen
kommen. Dies auch deshalb, weil eine
Vielzahl von Kraftfahrzeugen diesen
Bereich anfährt. Daran sollten die An-
wohner des erwähnten Areals denken.
Bis zum Abmarsch der Pilger ist die
Schwabenstraße nur in Richtung zur
Bajuwarenstraße zu befahren.

Da der Wallfahrtszug die Bajuwa-
renstraße auf Höhe der Einmündung

zur Markomannenstraße überquert,
müssen die Verkehrsteilnehmer auch
hier mit Behinderungen rechnen. Die
Franz-Josef-Strauss-Allee wird zwi-
schen der Autobahn-Anschlussstelle
Burgweinting und dem Unterislinger
Weg von 7 bis 8.30 Uhr gesperrt sein.
Ebenfalls gänzlich gesperrt ist die Orts-
durchfahrt Burgweinting von 8.30 bis
9.30 Uhr. Der Verkehr wird durch Poli-
zeibeamte geregelt. Ortskundigen
wird empfohlen Burgweinting über
die Osttangente und die Bundesstraße
15 zu umfahren.

Im südlichen Landkreis wird zu-
nächst die Bundesstraße 15 an der so-
genannten „Spinne“ in Obertraubling
durch den Pilgerzug tangiert. Von
Obertraubling setzt die Wallfahrt ih-
ren Weg auf der Staatsstraße 2111
über Mangolding - Sünching nach Gei-
selhöring zur Landkreisgrenze fort.
Aufgrund der großen Pilgerzahl
kommt es im gesamten Bereich zu
Sperrungen und Behinderungen. (mz)

Pilgerzug startetmorgen
WALLFAHRT Polizei warnt vor
Verkehrsbehinderungen.
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KURZ NOTIERT

Bewerbung für Frauen
REGENSBURG.Das vhs-Regionalzen-
trum Frau und Beruf veranstaltet am
31.Mai (10 bis 17 Uhr) einen Bera-
tungstag zumThema Bewerbung und
berufliche Perspektiven. Beim
Schnupper-Coaching können Frauen
entdecken, wie sie aus der beruflichen
Sackgasse kommen,mit Konflikten
amArbeitsplatz umgehen oder neue
Perspektiven entwickeln.
Kosten pro Beratungsgespräch: zehn
Euro. Bei der Anmeldungwerden kon-
krete Uhrzeiten vereinbart: Tel. (09 41)
507-44 30. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Die Zeit im Griff
REGENSBURG.Umdie vielfältigen An-
forderungen des Alltags und des Pri-
vatlebens unter einenHut zu bringen,
brauchen Frauen heutemehr denn je
Organisationstalent, Gelassenheit und
einen guten Zeitplan. Das vhs-Regio-
nalzentrum Frau und Beruf bietet ei-
nen Kursmit Familientherapeutin
Christa Hitz an: ab 28.Mai, Info:
(09 41) 507-44 30. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Richtig bewerben
REGENSBURG.Hochschulabsolventen
stehen bei der Bewerbung vor der He-
rausforderung, bei klarenAnforderun-
gen an die Bewerbung professionell
aufzutreten und Profil zu zeigen. Ger-
hardWinkler vermittelt am 15.Mai (8
bis 17 Uhr) in der Agentur für Arbeit
bei einemWorkshop des TeamsAka-
demische Berufe, wie’s klappt. Als
Stunt-Texter und Karriere-Autor auf
jova-nova.comunterstütztWinkler
seit Jahren Bewerber bei ihrer Ver-
marktung. Anmeldung: bis 7.Mai, re-
gensburg.hochschulteam@arbeits-
agentur.de, Info: (01801) 555 111. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Mobbing in der Schule
REGENSBURG. „MeinKindwird ge-
mobbt –was kann ich tun?“ Unter die-
sem Titel referiert Annette Rohrhofer
am 26.Mai (20 Uhr) im Frauengesund-
heitszentrum (Untere Bachgasse 12)
vor Eltern, derenKinder unterMob-
bing in der Schule leiden. Anmeldun-
gen zu demVortrag unter (09 41)
8 16 44. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Tage der Stille
REGENSBURG. EineMeditationmit Al-
tabt Emmanuel Jungclaussen ist Teil
der Tage der Stille, die die Regensbur-
ger Atemtherapeutin TheresaMichel
vom 13. bis 16.Mai imKloster Nieder-
altaich anbietet. DieWoche beinhaltet
Atem- und Bewegungsübungen, Tau-
treten,Wandern im Schweigen und
Meditationen. Info unter (09 41)
8 37 63 (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Bär Ralphi bei Hut König
REGENSBURG.Der „kleine Bär Ralphi“
von der Augsburger Puppenkiste ließ
sich fürs Bayerische Kinderfernsehen
durch die Hutmacherei und den Laden
„Hut König amDom“ führen. Die Sen-
dungwird auf BR alpha am Freitag,
den 9.Mai um 16.15 Uhr und am
Samstag, den 10.Mai um 10.15 Uhr
ausgestrahlt. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Quilts und Patchwork
REGENSBURG.Die Ausstellung der Do-
nau-Quilterinnen in der Stadtbücherei
amHaidplatz wird nicht, wie irrtüm-
lich angekündigt, heute sondern erst
ammorgigenDonnerstag eröffnet. Die
Vernissage beginnt um 17.30 Uhr.
Vom 9.Mai bis 28. Juni zeigen die Do-
nau-Quilterinnen darin in der Stadtbü-
cherei eine Auswahl ihrer Vielzahl
von textilen Kunstwerken. Die Aus-
stellungmit demMotto „Von der
Schönheit des Nützlichen“ zeigt Patch-
workarbeiten der verschiedensten Stil-
richtungen: vomklassischen Log-Ca-
bin über Applikationen bis hin zum
japanischenAtarashi. Die Gruppe der
Regensburger Donau-Quilterinnen be-
steht bereits seit rund zehn Jahren. Die
Ausstellung in der Stadtbücherei ist zu
sehen: vonDienstag bis Freitag von 10
bis 19 Uhr und am Samstag von 10 bis
16 Uhr. (mz)

REGENSBURG. Wer möchte, kann ein
ganzes Ensemble ersteigern: das Blech-
bläserensemble „Crosslane brass“, die
Bigband „SwingińPool“, den „Cante-
mus-Chor“. Die drei Formationen der
Musikschule geben für den Ersteigerer
eine exklusive Aufführung (zum Ge-
burtstag, zum Firmenjubiläum…). Die
Auktion veranstaltet die Stiftung Kre-
BeKi (Stiftung für krebskranke und
behinderte Kinder in Bayern) heute
(19 Uhr) im Kaisersaal am Haidplatz.
Auktionator Klaus-Dieter Keup unter-
stützt das KreBeKi-Projekt. Im Rah-
men von „Engel gesucht“ hat Stif-
tungsvorsitzende Gaby Eisenhut zahl-
reiche Opernhäuser und Theater ange-
schrieben: „Die meisten haben uns
Kostüme und Gegenstände aus be-
kannten Inszenierungen gegeben, die
wir versteigern.“ Die Auktion finan-
ziert bis November über 70 Work-
shops und Museumsaktionen in Ost-
bayern und München zum Thema
„Engel gesucht“. Behinderte und chro-
nisch kranke Kinder und Jugendliche
gestalten mit Künstlern und Experten
Aktionen zumEngel-Thema. (mz)

Bands zu
ersteigern
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➜ Mehr Infos zumRVV-Dultverkehr ein-
schließlich der Fahrpläne gibt es im
RVV-Kundenzentrum in der Hemauer-
straße 1 (geöffnet Mo. bis Fr. 8 - 18 Uhr)
und im Internet unter: www.rvv.de.

REGENSBURG. Die Viertklässler in Bay-
ern erhielten ihr Übertrittszeugnis.
Viele Kinder und Eltern sahen diesem
Tag mit großem Bangen entgegen: Der
enormeAuslesedruck, der Zehnjährige
in Hauptschule, Realschule oder das
Gymnasium aussiebt, gilt gerade im
internationalen Vergleich als Grund-
fehler unseres Bildungssystems.

„Nicht nur, dass viele Buben und
Mädchen in diesem Alter noch gar
nicht wissen können, welche Talente
in ihnen schlummern und zu früh in
eine Schublade gesteckt werden. Zahl-
reiche Studien belegen darüber hi-
naus, wie ungerecht das Selektionsver-
fahren ist: So haben Kinder aus Akade-
mikerfamilien auch bei gleicher Leis-

tung eine wesentlich höhere Chance,
das Gymnasium zu besuchen, als Ar-
beiterkinder“, so Jürgen Mistol, Frakti-
onschef der Bündnisgrünen im Stadt-
rat.

Die Grünen protestieren heute mit
einer Fotoaktion auf dem Haidplatz
gegen diesen „gravierenden Missstand
im bayerischen Bildungssystem“ und
werben für eine längere gemeinsame
Schulzeit werben.

Die Protestaktion beginnt um 17.30
Uhr am Haidplatz vor dem Verwal-
tungsgericht. Es sprechen: MdL Maria
Scharfenberg, Jürgen Mistol, Kreisvor-
sitzende Ingeborg Hubert und Anna-
mirl, eine „geknechtete Schülerin aus
Bayern“. (mz)

Annamirl protestiert heute
POLITIK „Geknechtete Schülerin“wehrt sich gegen Druck
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